
Silesius, Angelus: 234. Der Dreyfache GOttes Kuß (1657)

1 Drey Stände küssen GOtt: die Mägde falln zun

2 Füssen/

3 Die Jungfern nahen sich die milde Hand zuküssen.

4 Die Braut so gantz und gar von seiner Lieb ist Wund

5 Die liegt an seiner Brust und küst den Hönig Mund.
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